
Sekretariat:  
Weidstrasse 5, 6300 Zug - Telefon: 041 711 48 19 - Fax: 041 711 47 19 - e-mail: zug@diabetesgesellschaft.ch   
Website: www.dgz.ch 
Beratungen/Materialverkauf: 
Zuger Kantonsspital, Landhausstrasse 11, 6340 Baar, Telefon 041 399 41 42 - Fax 041 399 41 41 -  
e-mail (für Beratungen): beratungen-dgz@zgks.ch - e-mail (für Materialverkäufe): material-dgz@zgks.ch 

 
 

 
 

DIABETES-GESELLSCHAFT 
     DES KANTONS ZUG     
 
 
Protokoll der 8. ordentlichen Generalversammlung der Diabetes-Gesellschaft 
des Kantons Zug vom 5. Mai 2009 
 
Ort und Zeit: Restaurant Guggital, Zug, 18.00 Uhr 
 
Teilnehmende: Vorstand:   Ulrich Bollmann, Präsident  
   Markus Schnurrenberger   
   Dr. Beat Schwegler 
   Gabriela Erni 
   Ursula Zehnder 
   Andréa Etter Schnurrenberger (Protokoll)    
 
 DB-/EB Teams: Barbara Hofer-Brunner 
   Mara Stadelmann 
     
 Revisionsstelle: Vreni Bauer 
  
 Entschuldigt: Dr. Martin Diem, Vorstandsmitglied 
    Bernard Hofstetter, Revisor  
   
 Mitglieder:  53 
  
 Gäste:   Herr Regierungsrat Joachim Eder, Gesundheitsdirektor des 

Kantons Zug 
    Herr Matthias Meyer, Leiter Gesundheitsamt Zug 
    Frau Irina Paiste, Leiterin Therapien, Zuger Kantonsspital 

Frau Dr. Regine Sauter, Präsidentin Schweizerische Diabetes-
Gesellschaft 

 
Traktanden: 
 
1. Protokoll der Generalversammlung vom 6. Mai 2008 
2. Jahresbericht 2008 
3. Jahresrechnung 2008 und Revisorenbericht 
4. Wahlen 
5. Anträge aus dem Mitgliederkreis 
6. Physiotherapieangebot 
7. Varia 
 
Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder sowie den Vorstand, die Revisionsstelle und die 
Gäste zur 8. Generalversammlung der Diabetes-Gesellschaft des Kantons Zug und freut sich über die 
grosse Teilnahme. Aus dem Mitgliederkreis sind zahlreiche Entschuldigungen eingegangen. 
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1. Protokoll der Generalversammlung vom 6. Mai 2008 

 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

 
2. Jahresbericht 2008 

 
Der Jahresbericht 2008 wurde am 9. April 2009 verschickt. Der Präsident lässt das vergangene 
Jahr mit seinen Hauptmerkmalen kurz Revue passieren. Im Zusammenhang mit dem Spitalumzug 
nach Baar trat eine neue Vereinbarung mit dem Kantonsspital in Kraft und ein eigenes Sekretariat 
wurde aufgebaut. Trotz dieser Umstellungen erhöhten sich die Diabetes- wie die Ernährungsbera-
tungen erneut. Der Umsatz des Materialverkaufs steigerte sich ebenfalls deutlich. Die Mitglieder-
zahl stieg leicht, erstmals über 300. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 
 
3. Jahresrechnung 2008 und Revisorenbericht 

 
Finanzchef Markus Schnurrenberger erläutert die wichtigsten Rechnungspositionen. Speziell weist 
er darauf hin, dass sich unser Verein nun zahlenmässig „emanzipiert“ hat, indem neu eine eigene 
Buchhaltung geführt wird, nachdem dies bisher durch das Kantonsspital erfolgte. Der Abschluss 
2008 weist einen kleinen Gewinn aus, nachdem im Vorjahr ein grösserer Verlust resultierte. Die 
Bilanz ist etwas abgespeckt, weil die DGZ im Rahmen der neuen Aufgabenteilung mit dem Spital 
kein Materiallager mehr hat. 
 
Der Revisorenbericht ist ebenfalls im Jahresbericht enthalten. Die Revisorin hat dazu keine 
zusätzlichen Bemerkungen. 
 
Die Versammlung nimmt vom Revisorenbericht Kenntnis, genehmigt einstimmig die Jahresrech-
nung 2008 und erteilt dem Vorstand einstimmig Décharge. 
 
 

4. Wahlen 

Der Präsident schlägt folgende Personen für den Vorstand mit einer einjährigen Amtszeit vor:  
- Ulrich Bollmann, zugleich als Präsident 
- Markus Schnurrenberger (Finanzchef) 
- Andréa Etter Schnurrenberger (Sekretariat) 
- Dr. Beat Schwegler 
- Gabriela Erni 
- Ursula Zehnder  
- Dr. Martin Diem, zugleich Präsident der Ärztekommission 

Die Damen Erni und Zehnder sowie Dr. Schwegler sind gemäss Vertrag vom Kantonsspital 
bestimmt.  
 
Die Versammlung heisst die Vorschläge einstimmig gut. 
 
Der Präsident schlägt, ebenfalls für eine einjährige Amtsperiode, als Revisionsstelle Frau Vreni 
Bauer und Herrn Bernard Hofstetter vor. 
 
Die Generalversammlung heisst auch diese Vorschläge einstimmig gut. 
 

5. Anträge aus dem Mitgliederkreis 
   
Es sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 
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6. Physiotherapieangebot 

 
Frau Irina Paiste berichtet, dass seit langem nur noch zwei Mitglieder am besonderen für die DGZ 
konzipierten Physiotherapiekurs im Zuger Kantonsspital teilnehmen. Zwangsläufig stellt sich 
deshalb die Frage, ob dieses Angebot weitergeführt oder aufgehoben werden soll. Frau Paiste 
schlägt vor, mittels eines Fragebogens und zusätzlich einer Informationsveranstaltung in der 
Physiotherapieabteilung des Spitals die Bedürfnisse der DGZ-Mitglieder abzuklären. 
 
In der darauf folgenden Diskussion, in welcher auch andere Fragen aufgeworfen werden, wird ein 
solches Vorgehen begrüsst. Der Präsident nimmt sich der Frage im Rahmen eines nächsten Mit-
gliederschreibens an. 
 

7. Varia 
 
Der Präsident stellt fest, dass die bisherigen Erfahrungen mit der neuen Organisation ab 1. 
September 2008 durchaus positiv sind. Die Zusammenarbeit zwischen dem Spital und der DGZ 
hat sich gut eingespielt. Die Kostentransparenz hat sich klar verbessert. Der Aufbau eines vom 
Spital losgelösten Sekretariats ist abgeschlossen und die Website wurde modernisiert. Der Welt-
Diabetes-Tag sowie die Zuger Gesundheitstage waren für die DGZ wiederum erfolgreich. Da 
Struktur und Daten der Zuger Gesundheitstage ab 2010 geändert werden sollen, wird sich der 
Vorstand in absehbarer Zeit mit der Frage einer Weiterführung der Teilnahme beschäftigen.  
 
Herr Joe Thum informiert, dass die vorgesehene Wanderung vom 28. November auf den 21. 
November 2009 vorverschoben  wurde. Der Präsident dankt Herrn Thum für seinen Einsatz und 
überreicht ihm ein kleines Geschenk. 
 
Herr Regierungsrat Joachim Eder dankt dem Präsidenten und dem Vorstand der DGZ für die 
geleistete Arbeit, die lebendigen Versammlungen, die ausgezeichnete Öffentlichkeitsarbeit am 
Welt-Diabetes-Tag und an den Gesundheitstagen sowie die informativen Rundschreiben.  

 
 
Der Präsident schliesst die Versammlung um 19.30 Uhr und übergibt das Wort Frau Dr. rer. publ. 
Regine Sauter, Präsidentin der Schweizerischen Diabetes-Gesellschaft, die über ihre Erfahrungen 
und Ziele im neuen, vor Jahresfrist angetretenen Amt spricht. 
 
Im Anschluss daran sind alle Mitglieder zu einem Imbiss eingeladen. 
 
 
Zug, 3. Juni 2009 
 
Der Präsident    Die Protokollführerin 

 
Ulrich Bollmann   Andréa Etter Schnurrenberger 
 
 
Verteiler 
Alle Mitglieder 
Herr Regierungsrat Joachim Eder, Gesundheitsdirektor des Kantons Zug 
Herr Matthias Meyer, Leiter Gesundheitsamt Zug 
Schweizerische Diabetes-Gesellschaft 
 
Ablage Sekretariat 


